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Verzicht auf Hallenbenutzungsgebühr gefordert 
 
 
Entsetzt zeigt sich der Vorstand des Sportkreises Hanau über das Ansinnen der Gemeinde Schöneck, 
für die Benutzung der neuen Turnhalle (Erich-Simdorn-Halle) in Kilianstädten von Sportvereinen 
Benutzungsgebühren zu vereinnahmen. 
 
„Das ist im Main-Kinzig-Kreis meines Wissens nach ein einmaliger Vorgang“, so 
Sportkreisvorsitzender Stefan Bahn, der vor der Erhebung von Hallenbenutzungsgebühren durch die 
Gemeinden warnt. So fordert der Sportkreisvorsitzende die Gemeindevertreter Schönecks auf, der 
Vorlage der Verwaltung nicht zuzustimmen und die Einführung von Hallenbenutzungsgebühren zu 
verhindern.  
 
„In Sonntagsreden sprechen Politiker immer davon, das Ehrenamt zu unterstützen und bedanken sich 
bei jeder Gelegenheit für den Einsatz der Engagierten.“ Nun werden den gleichen weitere Steine in 
den Weg gelegt. Dies stärkt nicht unbedingt das Vertrauen in die Politik, so Stefan Bahn weiter.  
 
Mit vier Euro Benutzungsgebühr für eine Stunde ist nach Ansicht des Sportkreises der Haushalt der 
Gemeinde Schöneck nicht zu sanieren, aber für die Sportvereine summiert sich dies schnell auf eine 
Summe, die nicht mehr zu erbringen ist. Hierunter leidet dann im Endeffekt auch die Gemeinde, da 
weniger Kinder und Jugendliche vom Verein betreut werden können. Betont doch Landrat Erich Pipa 
immer wieder den Wert der Sportvereine, die viele Kinder und Jugendliche von der Strasse holen und 
somit dem Landkreis hohe Folgekosten in der Jugendhilfe ersparen. 
 
Weiter informiert der Sportkreis Hanau, das gem. dem Erlass des HmdIS zur Haushaltskonsolidierung 
der Kommunen vom 6. Mai 2010, veröffentlicht im Staatsanzeiger Nr. 21 am 24. Mai 2010 (S. 1470), 
unter Zf. 6 des Erlasses - Freiwillige Leistungen - klargestellt wird, dass die gebührenfreie 
Sportstättennutzung keine freiwillige Leistung der entsprechenden Gemeinde ist, die zu einer 
Beanstandung eines defizitären kommunalen Haushaltes führt. 
 
Daneben zeigt das abgebildete Prüfraster entsprechende Möglichkeiten auf, die Notwendigkeit der 
Sportförderung durch die Kommunen und Kreise gegenüber den jeweiligen Aufsichtsbehörden 
hinreichend zu begründen.  
 
Der Sportkreisvorstand fordert die Gemeindevertreter abschließend auf, in der kommenden 
Gemeindevertretersitzung die Vorlage abzulehnen und nicht erstmals im Main-Kinzig-Kreis 
Hallenbenutzungsgebühren einzuführen.   
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